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Herren 1.Kreisklasse Gr.3

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III : TSV 1908 Richen II 
Dienstag, 22.11.2022, 20:30 Uhr

Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III baut Siegesserie aus

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte Spvgg. 1928
Groß-Umstadt III das Spiel in der Herren 1.Kreisklasse Gr.3 gegen den TSV 1908 Richen II am
Dienstagabend mit 9:7 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die Zuschauer am Dienstag ein hart
umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter
Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Wodniok / Schüßler gewannen ihr Spiel gegen
Rösch / Hahn überzeugend in drei Sätzen. Das war ein souveräner Sieg. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Kohl / Stinner gewannen gegen Pohl /
Grimm mit 3:2. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Zwischenzeitlich
konnten Schneider / Brandenburg zwar einen Satz gewinnen, verloren nachfolgend die Partie gegen
Faßbender / Eldracher aber trotzdem klar mit 8:11, 11:5, 8:11, 3:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein
2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Mit nur einem Satzverlust ging derweil
Andreas Wodniok gegen Bernhard Pohl durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Rudi Rösch zeigte Benedikt Schüßler seinem Kontrahenten die
Grenzen auf. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten
Spiele bestritt. Herbert Kohl gelang es, Christian Faßbender im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Recht kurzen Prozess machte am Nachbartisch Gerd Stinner beim 12:10, 13:11, 11:8 mit
Bärbel Hahn. Das war ein souveräner Sieg. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 6:1 an die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Roland
Schneider gegen Herbert Eldracher verrichten, bevor das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als
umkämpft eingeschätzte Einzel mit seiner Fünf-Satz-Niederlage feststand. Ernüchtert über seine 2:3-
Niederlage gegen Joachim Grimm war nachfolgend Heinz Brandenburg, obwohl er alles gegeben
hatte. Das war nichts für schwache Nerven. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler Spvgg.
1928 Groß-Umstadt III und des TSV 1908 Richen II. Beim Erfolg von Andreas Wodniok gegen Rudi
Rösch konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit 3:1 hatte Benedikt Schüßler im Spiel gegen Bernhard
Pohl, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Einen Zähler für die Gäste
musste Herbert Kohl anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Bärbel Hahn hinnehmen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das Ergebnis vor
dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Deutlich nach Sätzen war die folgende Drei-Satz-
Pleite von Gerd Stinner gegen Christian Faßbender, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-
Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Hin und her schaukelte die Begegnung
zwischen Roland Schneider und Joachim Grimm, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Ohne Satzgewinn für Heinz Brandenburg verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Herbert Eldracher. Da war final wirklich nichts zu holen. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Pohl / Grimm zunächst nicht gut aus, so
gewannen Wodniok / Schüßler im Anschluss die Sätze zwei bis vier und damit die gesamte Partie.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg geht es nun für Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III am 06.12.2022 gegen den TV
1863 Groß-Zimmern II möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 09.12.2022 gegen den TV 1898 Münster II einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 Spvgg. 1928 Groß-Umstadt III

Doppel: Wodniok / Schüßler 2:0, Kohl / Stinner 1:0, Schneider / Brandenburg 0:1 
Einzel: A. Wodniok 2:0, B. Schüßler 2:0, H. Kohl 1:1, G. Stinner 1:1, R. Schneider 0:2, H.
Brandenburg 0:2 

 TSV 1908 Richen II
Doppel: Pohl / Grimm 0:2, Rösch / Hahn 0:1, Faßbender / Eldracher 1:0 
Einzel: R. Rösch 0:2, B. Pohl 0:2, B. Hahn 1:1, C. Faßbender 1:1, J. Grimm 2:0, H. Eldracher 2:0


